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F 95 des St B
Zu den aunffälligſten aber auch beklagenswertheſten Er

ſcheinnngen die unſere Zeit gezeitigt hat und die wiederum vielleicht
auch in völligſter Wechfelwirkung eben dieſe Zeit herbeiführen
halfen gehören unzweifelhaft die Majeſtäts beleidigungs
prozefſe Kaum jemals haben ſie ſo in Blüthe geſtanden
wie unter dem Reginie des gegenwärtigen Kaiſers faſt kein
Tag vergeht an dem nicht der ominöſe S 95 des Strafgeſetz
buches fein Opfer fordert und die Chronik des verfloſſenen
Jahrzehntes wenn man ſie hier aufführen wollte würde in
dieſer Hinſicht eine geradezu erſtaunliche Fülle von Jahren
offenbaren die wegen eines unbedachten Wortkes eines unklaren
Ausdruckes in vielen Fällen auch infolge einer feigen Deunn
ziation hinter den Gefängnißmauern zugebracht werden mußten
So reich aber wie in der letzten Zeit iſt die Ausbeute für
verfolgungseifrige Stagtsanwälte ſeit langem nicht geweſen
Es iſt eine faſt endloſe Kette von Majeſtätsbeleidigungs
Prozeſſen und Verurtheilungen die ſich aus den Mittheilungen
der Preſſe der letzten Tage zuſammenreihen läßt und dieſe
Thatſache drängt wie in früheren Jahren ſo manchmal ſchon
erneut zu einer Betrachtung der Urſachen die dieſer permanenten
Aktnellität des 8 95 zu Grunde liegen einer Aktuellität die
beim beſten Willen nicht als ein Ruhmesblatt in der Geſchichte
der neueren politiſchen Entwicklung des Reiches bezeichnet
werden kann

Wenn man ſich vergegenwärtigt daß allein in den
letzten Tagen wegen Majeſtätsbeleidigung verurtheilt wurden
der Herausgeber der Zukunft zu 6 Monaten Feſtung ein
Arbeiter in Hamburg zu 5 Mongten ein Arbeiter in Beuthen
zu einem Jahre ein Schuhmacher in Berlin der ſich des Ver
gehens in ſtark angetrunkenem Zuſtande ſchuldig gemacht hatte
zu 10 Monaten ein Dienſtmann in Marburg zu 6 Monaten
ein Taub ſtummer in Düſſeldorf zu 4 Monaten kurz vorher
ein Redacteur in Erfurt zu einem Jahre Gefängniß und ſo
weiter wenn man ferner erwägt daß ſicherlich eine weitere
Reihe von Verurtheilungen gar nicht an die Oeffentlichkeit
gedrungen iſt und ebenſo ſicher auch eine ganze Zahl
ſolcher Prozeſſe mit Freiſprechungen geendet hat ſo
muß man von Sorge erfüllt werden darüber wohin
denn dieſe Schärfe der Verfolgung des freien in
den meiſten Fällen nicht einmal böſe gemeinten Wortes
noch führen ſoll Und dieſe Sorge iſt um ſo begründeter
als man ſich keineswege verhehlen kann daß die Häufung
dieſer Art Anklagen und Verurtheilungen in innigſtem
Zuſammenhang ſteht mit dem perſönlichen Hervortreten
des Monarchen denn es iſt eine naturgemäße und unaus
bleibliche Folge daß das lebhafte Eingreifen des Herrſchers in
die Tagesfragen ſeine impulſive Art ſich zu äußern und Kritik
zu üben an den ſeinen Anſchannngen entgegenſtehenden
Meinungen eine Gegenkritik hervorruft die bei dem einzelnen
Jndividunm je nach ſeinem politiſchen Standpunkt milder oder
ſchärfer ausfällt und ebenſo bei der Preſſe die im Gegenſatz
zum Jndividunm aber nicht uur das Recht ſondern vor allem
auch die Pflicht hat derartige Aeußerungen einer Betrachtung
zu unterziehen und eventuell zu ihnen Stellung zu nehmen
Dieſer Pflicht aber kann ſich die Preſſe um ſo weniger ent
ſchlagen als die Aeußerungen des Kaiſers ſtets als eine Art
Programm zu betrachten ſind das auch für die leitenden oder
richtiger geſagt ausführenden Staatsmänner zumeiſt maßgebend
iſt und es heißt ihnen alle Bedeutung abſprechen wenn nun
nervöſe Stagtsanwälte und Richter durch eifrige und ſtrenge
Anwendung des 895 darauf bedacht ſind jede Aeußerung einer
ernſthaften Kritik zu unterdrücken

Der Verſüuch den Majeſtätsbeleidigungs Para
graphen zu befeitigen iſt ſchon verſchiedentlich gemacht
worden zuletzt noch von der ſozialdemokratiſchen Partei in der
verfloſſenen Tagungsperiode des Neichstages ſcheiterte aber an
dem Widerſtande der Rechten die offenbar in dem Fortbeſtand
des gänzlich unzeitgemäßen Beſtandtheils unſeres Strafgeſetz
buchs eine Anregung zu ſcharſſinnigen Jnterpretationen für
unſere Jnuriſten erblickte und ihn ſchon um deswillen nicht
miſſen wollte Jn der kommenden Seſſion wird wie auf dem
Mainzer Parteitage beſchloſſen wurde dieſer Verſuch wiederholt
werden und es wäre nur zu wünſchen daß endlich einmal auch
bei den Konſervativen die Erkenntniß zum Durchbruch gelangte
r auch ohne MajeſtätsbeleidigungsProzeſſe der Perſon des

Zu n und ſeinem hohen Amte kein Abbruch gethan wird
r 6 ngland beiſpielsweiſe kennt man derartige Anklagen
r W nicht der Engländer kann ſeine Anſichten über
m die und den Hof völlig frei äußern ohne
2 fol Gefahr zu gerathen daß er ſich einer

erfaigung ausſetze und trotzdem iſt das Anſehen
der Krone dert nicht minder groß wenn nicht größer als in
anderen Staaten Aber dieſes Beiſpiel wird wie die Ver
hältniſſe bei uns nun einmal liegen kaum auf Nachahmung
zu rechnen Woden und deshalb ſollle man verſuchen dem S 95
auf andere Weiſe ſeine gefährliche Wirkung zu nehmen zunächſt
dadurch daß die BVerjährungéefri t die jetzt fünf
Jahre beträgt herabgeſetzt wird Bei der Vorliebe mit
welcher ſich rachſüchtige und ehrloſe Perſonen dieſes Para
graphen bedienen um durch frivole Dennnzigtionen dem
Gegner Schaden uufigen un die lange Dauer der Ver
jährungsfriſt beſondere Bedenken erregen und eine Herabſetzung
der Friſt auf ſechs Monate alſo a die Zeit nach welcher
auch die Preßvergehen verjähren könnte deshalb wohl als
Mittel betrachtet werden durch welches wenigſtens ein wenn
auch winziger Schritt zur Beſſerung der eradezu beklemmenden
Sachlage gethan würde Dann aber ſollte unſeres Erachtens
vie Einleilung des Verfahrens wegen Majeſtätsbeleidigung nicht
in das Belieben jedes Stagatsanwalts oder ſtaatsanwalt
lichen Aſſeſſors geſtellt werden ſondern man müßte es von der
Ermächtigung des Juſtizminiſters wie ſie in

früheren Jahren im gemeinen dentſchen Strafrecht ſowie im
württembergiſchen und ſächſiſchen Strafgeſetzbuche zur Voraus
ſetzung gemacht war abhängig machen Ohne Zweifel würde
hierdurch eine erhebliche Verringerung ſolcher Anklagen erfolgen
und warum ſollte heute nicht möglich ſein was früher an
gängig war und zu keinerlei Unzuträglichkeiten geführt hat

Und wenn man dann noch ein Uebriges und allerdings
Wichtiges thun will dann ſorge man dafür daß die Mängel
in unſerem konſtitutionellen Leben beſeitigt werden daß die
Miniſter wie es die Verfaſſung vorſchreibt mit ihrerVerantwortlichkeit alle denßernngen der Krone
decken und ſo die Kritik auf ſich ablenken dann wird die
Welt nicht mehr das ſo wunderbar in unſere aufgeklärte Zeit
paſſende Schauſpiel erleben daß tagtäglich arme Schächer
Zeitungsſchreiber und Politiker vor den Kadi geſchleppt und
monatelang ihrer Freiheit beranbt werden weil ſie die Perſon
des Monarchen beleidigt haben Sch

Dentſches Reich
Die Berathungen der Regierung mit den parlamentariſchen

Führern
die wir zum Gegenſtande unſeres Leitartikels in der geſtrigen
Abendausgabe machten will die Germania ſoweit das Cen
trum in Frage kommt nicht wahr haben Spät genug erinnert
ſie ſich des ebenfalls geſtern von uns ſchon erwähnten Umſtandes
daß die Behauptung der Berl N Nachr bisher unwider
ſprochen geblieben iſt und deshalb doppelten Verdacht erregen
muß und ſchreibt dann

Wenn jetzt die Berl N Nachr wiederum behaupten daß
die Nichteinberufung im Sommer im ausdrücklichen Einver
nehmen mit den Führern der großen parlamentariſchen
Gruppen erfolgt ſei und z dieſen großen parlamentariſchen
Gruppen werden die Berl N Nachr wohl auch das Cen
trum zählen ſo können wir mit aller Beſtimmtheit er
klären daß mit den Führern des Centrums über eine Ein
berufung des Reichstages aus Anlaß der chineſiſchen Wirren
und der dadurch verurſachten Ausgaben oder aus einem
anderen Anlaß nicht verhandelt worden iſt weder mündlich
noch ſchriftlich Die Führer des Centrums würden wie wir
ebenſo beſtimmt erklären können es ſonſt nicht unterlaſſen
haben ſich mit allem Ernſt und Nachdruck für die ſofortige
Berufung des Reichstages auszuſprechen Da aber die
Berl Neueſt Nachr ſich ihren Leſern gegenüber nicht nur

als ein offiziöſes ſogar in die angeblichen Verhandlungen
der Regierung mit den Führern der großen parlamen
tariſchen Gruppen beſonders eingeweihtes Blatt aufſpielen
ſo fordern wir ſie hiermit öffentlich zu einer Erklärung
darüber auf 1 ob überhaupt mit Führern des
Centrums über die Nichteinberufung des Reichstags ſeitens
der Regierung verhandelt worden und ob mit denſelben ein
von ihr behauptetes Einvernehmen über die Nichteinberufung
des Reichstags erfolgt iſt 2 eventuell welche Führer des
Centrums in dieſe Verhandlungen einbezogen worden ſind und
ihr Einvernehmen kundgegeben habeu

Wir ſind ſchon zu Anſang Juli für die ſoforkige Ein
berufung des Reichstages aus budgetrechtlichen Gründen mit
Rückſicht auf die Verfaſſung eingetreten wir haben dieſen
Standpunkt auch in den ſpäteren Monaten wiederholt kund
gegeben ſchließlich unter Zuſtimmung faſt der geſammten
Preſſe aller Parteien und wir haben ſchon einmal
energiſch die Verdächtigung zurückgewieſen daß die
Führer des Centrums im geheimen Einverſtändniß mit der
Regierung die Nichteinberufung des Reichstags gebilligt
hätten Wenn da nun ein unparteiiſches Blatt und zugleich
ein Jnduſtrie Organ noch dazukommt ſich als offiziöſes
Organ zu geriren und ſich allein vor allen anderen offiziöſen
Blättern unterrichtet zu zeigen über geheime Verhandlungen
zwiſchen der Regierung und den Führern der großen parla
mentariſchen Gruppen im Reichstage dann ſcheint nachgerade
auch die Zeit gekommen zu ſein wo die Regierung ſei es
offiziell oder offiziös mit aller Offen heit erklären
muß ob ſolche Verhandlungen und Einver
ſtändniſſe bezüglich der Nichteinberufung des Reichstags
mit den Führern der großen parlamentariſchen Frakikonen
ſtattgefunden haben oder nicht

Die Germania begegnet ſich wie man aus den letzten Sätzen
erſieht im weſentlichen mit unſeren Anſichten Jndeß genügt
die Fülle der Worte keineswegs um uns zu der Ueberzeugung
zu verhelfen daß die Führer des Centrums thatſächlich den von
den Berl N Nachr angedeutelen Verhandlungen ferngeſtanden
haben Wir werden abwarten was das eben genannte Blatt
dem Centrumsorgan zu antworten hat und dann nochmals auf
die Angelegenheit zurückkommen

Ein vernünftiger Rath
Die Dtiſch Tagesztg räth den Konſervativen gut zu ihren

Widerſpruch gegen eine Regelung der Schullaſten
vertheilung außerhalb des Rahmens eines von den Konſer
vativen und dem Centrum ſehnlichſt gewünſchten Volksſchul
geſetzes nach dem Muſter des Zedlitz ſchen fallen zu laſſen
Auch die Diſch Tagesztg muß anerkennen daß die Ver
theilung der Schullaſten in einigen Theilen des Landes nach
allgemeinem Zugeſtändniſſe ſehr ungerecht iſt

Wenn der Staat auch einiges zur Milderung dleſer Un
gerechtigkeiten gethan hat, ſchreibt das Blatt zur Be
gründung ſeines Vorſchlags ſo darf er ſich doch unſeres Er
achtens der grundſätzlichen Regelung der ganzen Angelegenheit
nicht länger entziehen Macht doch gerade dieſe that
ächliche Ungerechtigkeit bei der Schullaſtenvertheilung

ungeheuer viel böſes Blut und erregt eine tiefe Miß
ſtimmung die parteipolitiſch von den Gegnern der Re
gierung außerordentlich ausgenutzt wird

Die Diſch Tagesztg räth nicht immer ſo vernünftig Es
wird abzuwarten ſein wie die konſervative Partei ſich zu
dieſem Vorſchlage ſtellen wird Das agrariſche Blatt verhehlt
ſich nicht die ſtarke Mißſtimmung die in vielen bäuerlichen
Kreiſen über das bisherige Privilegium der Großgrundbeſitzer
in der Frage der Schullaſtenvertheilung herrſcht das nicht zum

wenigſten das Schlagwort von der Jntereſſenharmonie zwiſchen
Groß und Kleingrundbeſitz ad absurdum führt Da wie
offiziös kürzlich mitgetheilt wurde das Ergebniß der bezüglich
der Laſtenvertheilung angeſtellten Unterſuchungen im Kultus
miniſterium jetzt zuſammengeſtellt wird und vielleicht ſchon ab
geſchloſſen iſt würden der Ausarbeltung eines Spezialgeſetzes
zur definitiven Regelung der Schullaſtenvertheilung jedenfalls
keine größeren Schwierigkeiten mehr im Wege ſtehen W

Politiſches

Die offizielle Centrumskorreſpondenz läßt ihrer
üblen Laune wieder die Zügel ſchießen Sie verſpottet den
Zickzackkurs der zwei Dutzend Landräthe vor die Thür
geſetzt und nachher wieder hereingelaſſen habe ohne daß die
Herren Reue gezeigt und Beſſerung gelobt hätten und verhöhnt
die offiziöſe Preſſe indem ſie folgende gerade nicht neue aber
nach ihrer Anſicht durchaus paſſende Anekdote erzählt

Als der alte Profeſſor Klinkerfues in Göttingen noch lebte
batte er eine Zeitlang ein unſagbares Pech mit ſeinen
Wetterprophezeiungen Da hörte er daß zwei Stunden
von Göttingen ein Schäfer ſeine Heerde weide der weit eeßg
das Wetter vorauszuſagen wiſſe Klinkerfues überlegte ſich
die Sache und beſchloß den Mann der Haide aufzuſuchen denn
er ſagte ſich daß in alten Schäferfamilien oft beachtenswerthe
Wetterregeltraditionen lebten die er für ſeine wiſſenſchaftlichen
Zwecke vielleicht nutzbar machen könne Nach langem Suchen
fand er den Schäfer und fragte ihn nach dem Grundprinzip
ſeiner Wetterkunde aber erſt ein Goldſtück machte den Mann
zum Reden geneigt Der Schäfer antwortete Jch leſe immer
die Prophezeiungen welche der verrückte Göttinger r
in der Zeitung veröffentlicht Dann ſage ich einfa as
Gegentheil das ſtimmt immer Kann man nicht faſt ſagen
daß unſer politiſches Publikum in Deutſchland J dem
Klinkerfues des Offizioſenthums auch von dem Skeptizismus
des Göttinger Schäfers beſeelt iſt

Auch das ſchwankende Verhalten der Regierung in Bezug auf
die Theatercenſur und das Jeſuitengeſetz erſcheinen der
Korreſpondenz als bemerkenswerthe Zeichen der Zeit und miß
müthig ſchließt ſie
Komme was kommen mag Sonnenſchein Wetterſchlag

Es ſcheint bei uns die Parole zu ſein

Morgen iſt auch ein Tag Heute iſt heut
Wie wir von zuverläſſiger Seite erfahren ſteht es feſt daß

die Kanal vorlage dem Landtage in der nächſten Tagung
zugehen wird Jedoch ſind die Einzelheiten derſelben offiziell
noch nicht feſtgeſtellt

Trotz ehrlichſten Mühens eß den Agrarkiern recht zu
machen und ihre hochſchutzzöllneriſchen Wünſche zu beſriedigen
muß ſich der Reichsſchatzſekretär Frhr v Thielmann
immer wieder von der Bündlerpreſſe ſagen laſſen daß ſie ihm
nicht traut So meint die Agrarkorreſp des Herrn Klapper
zu c beabſichtigten Verzollung nach dem Netto
g e w

Es liegt auf der Hand daß bei manchen Waaren deren
Verpackung relativ zum Waareninhalt ſtark ins Gewicht fällt
eine beabſichtigte Zollerhöhung dadurch illuſoriſch werden
kann daß dieſer Zoll nicht mehr vom Bruttogewicht wie
bisher ſondern nur noch vom Nettogewicht erhoben wird So
können bisherige 6 M Zoll pro Doppelcentuer brutto that
ſächlich die Waare wirkſamer belaſten als künftige 7 oder 8 M
netto Wer die ganze Tendenz beachtet die im Reichs
ſchatzamt gegenüber den Beſtrebungen auf Zolltariferhöhung
bisher geherrſcht hat der wird ſich des Argwohns nicht
erwehren können daß dieſe Aenderung des Ver
zollungsprinzips auch nur dem Wunſche entſpringt an
ſich unabweisbare Zollerhöhungen auf dieſem Um
wege des Nettozolls wiederum abzuſchwächen
Die einmüthig zuſtimmende Begutachtung dieſer Neuerung
durch die Handelskreiſe führt zu demſelben Schluß die Ver
treter nationalwirthſchaftlicher Grundſätze werden dieſe Frage
daher reiflich zu prüfen haben

Den Agrariern iſt eben nichts recht zu machen Uebrigens irrt
Herr Klapper gewaltig wenn er meint daß die Handelskreiſe
der in Ausſicht genommenen Zolländerung zugeſtimmt habenDas Gegentheil iſt der Fall z

Volkséwirthſchaftliches

Jn Anweſenheit von Vertretern verſchiedener Handels
kammern des Reichslandes und der Pfalz ſowie mehrerer
Reichstagsmitglieder fand am 8 Okt in Straßburg i Elſ dic
Gründung eines Oberrheiniſchen Kaualvereins zur
Förderung des linksrheiniſchen Kana projekts Speyer Straßburg
im Anſchluß an den Rhein Rhone Kanal ſtatt

Kirche und Schule
Jn kirchlichen Kreiſen Roms wird behauptet daß zwiſchen

dem Vatikan und Deutſchland ein ſcharfer Wider
ſpruch bezüglich der Beſetzung des Metzer Biſchofs
ſtuhles beſtehe Der Vatikan wolle durchaus einen franzöſiſch
geſinnten Lothringer ernennen

Bei der Beſichtigung des Rekruten Lehrperfonals in den
verſchiedenen Garniſonorten des Reiches iſt nach dem ger
Cour in dieſem Jahre ganz beſonders darauf hingewieſen ſich
keiner Rekrnten Mißhandlung ſchuldig zu machen da in
Zukunft alle Fälle von Mißhandlungen zur gerichtlichen Ver
handlung und Entſcheidung gelangen werden und nicht mehr
wie früher von der Compagnie oder dem Regiment geahndet werden
Au den Ausbildungsmannſchaften jede Annahme von
Geſchenken unterſagt worden da dieſe unter Umſtänden
unter die Beſtimmung über die Duldung unbewußter Be

P nung derer dig a srgerichte gehören würde alles wäre eigenfelbſwerſiandlich

Parlkamentartfches
Dem Bundesrath iſt eine Vorlage zugegangen betr den

r von Jnvaliden und Unfallrenten in aus
ländiſchen Grenzgebieten

Varteinachrichten

Um einem längſt empfundenen Bedürfniſſe abzuhelfen haben
die Antiſemiten ihrem halben Dutzend Parteibildungen ein

an
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neue hinzugeſügt die den anmaßenden Namen Deutſcher
Volksbund führt Den Mangel neuer Geſichtspunkte ſoll
eine bisher fremde Form der Organliſation aufheben die mehr
ein Ausbruch phantaſtiſch veranlagter Jünglinge als das Ge
dankenwerk reifer Männer zu ſein ſcheint Den höchſten Sitz
im Volksbund nehmen drei Großmeiſter z Zt wohl Vöckel
Prof Förſter und v Moſch ein die einen Rütli Schwur unter
ſich geleiſtet haben dann folgen ſieben von dieſen erwählte
Meiſter mit einem Anhang von 13 Freiſchöppen Hierzu kommen
Schöffen und Ritter des Bundes Wenn das den Antiſemiten

auf die Beine hilft dann wird wohl alles vergebens
n

Jn der in Baden Baden abgehaltenen Sitzung des engeren
nationalliberalen Parteiausſchuſſes Badens
wurde mit großer Mehrheit ein Beſchluß gefaßt der ſich für
das direkte Wahlrecht für die badiſchen Landtagswahlen
ausſpricht ohne irgend welche Kautelen zu fordern

Zum freiſinnigen Parteitag iſt auch eine Aende
rung des Organiſationsſtatuts der Partei dahin be
antragt worden daß jedem Verein eines Wahlkreiſes das R
uſtehen ſoll einen Delegirten zum Parteitag zu wählen Die
resdener Delegirten haben den Antrag geſtellt die Reichstags

fraktion zu erſuchen geeignete Schritte zu unternehmen damit
der Beſchluß des Reichstags vom 14 November 1899 Einſetzung
einer Kommiſſion zur Unterſuchung der Wohnungsverhält
niſſe baldigſt ausgeführt wird

Berwaltung und Rechteépflege
Die Verurtheilung des Reichstagsabgeord neten

Molkenbuhr vom Landgericht Hamburg wegen Offiziers
deleidigung zu 200 M Geldſtrafe wird demnächſt das Reichs
gericht beſchäftigen Molkenbuhr war im Herbſt 1898 eine
Zeitlang verantwortlicher Redacteun des Hamburger Echo
Unter ſeiner Verantwortlichkeit erſchien am 8 November 1898
eine dem Offenburger Volksſreund entzemmene Notiz in der
gegen einen Offizier der während des Manövers in der Nähe
von Villingen einquartiert geweſenen Truppen der Vorwurf der
Brüſewitzelei erhoben wurde Wegen dieſer Notiz wurde

damals vom Kriegsminiſter Strafantrag geſtellt das Verfahren
ruhte jedoch nach einer baldigen Vernehmung Molkenbuhr s im
Vorverfahren bis jetzt Wie in der Verhandlung konſtatirt
wurde hat der Oberſtaatsanwalt an den Kriegsminiſter ein
Schreiben gerichtet in dem er mittheilt er wolle das Verfahren
ruhen laſſen bis die Seſſion des Reichstags deſſen Mitglied
der Angetlagte ſei geſchloſſen wäre denn es ſei notoriſch daß
der Reichstag nie ſeine Genehmigung zur Strafverfolgung eines
ſeiner Mitglieder gebe Die Hamburger Staatsanwaltſchaft hat
in der That nie den Verſuch gemacht die Genehmigung zur
Strafverfolgung Molkenbuhr s vom Reichstag zu erhalten Der
Vertheidiger Molkenbuhr s Dr Suſe machte nun wie der
Volksztg mitgetheilt wird geltend daß die Straſthat ver
ährt ſei weil über ſechs Monate verfloſſen ſeien ohne daß

richterllche Handlungen vorgenommen ſeien Jn der Verfaſſung
heißt es daß ein Reichstagsmitglied während der Dauer der
Seſſion nicht ohne Genehmigung des Reichstags abgenrtheilt
verhaftet uſw werden könnte Ju den Worten nicht ohne Ge
nehmigung liege zweifellos daß eine Straſverfolgung gegen

Abgeordneten nicht ſo ohne weiteres ruhe ſondern erſt
nach Verſagung der Genehmigung Der Reichstag habe ſchon
einmal ſeine Genehmigung zur Straſverfolgung eines Ab
ednetkn Schmidt Magdeburg gegeben und müſſe des
dalb mindeſtens erſt gefragt werden Das ſei bier nichteſchehen alſo ruße das Verfahren nicht auf Grund der citirten
Verſoſſuhgstegimnmung ſondern auf Grund freier Ent
ſchließung der Staatsanwaltſchaft die damit das Verfahren
habe verjähren laſſen Das Landgericht Hamburg kam freilich
zu der Anſicht daß hier der in der Verfaſſung vorgeſehene Fall
vorliege Es habe keine Genehmigung des Reichstags vor
gelegen alſo habe das Verfahren ruhen müſſen Die Staats
anwaltſchaft habe nicht erſt einen Verſuch zur Erlangung der
Genehmigung zu machen brauchen Molkenbuhr legt gegen das
Urtheil Reviſion ein und es wird das Relchsgericht dieſe
intereſſante juriſtiſche Frage zu beantworten haben

Arbeiterbewegung
Dieſer Tage trafen mittels Extrazuges 300 öſterreichiſche

Bergleunte die von Gelſenkirchener Zechen angeworben ſind
in Dörtmund ein Der Zuzug fremder Arbeiter ins rheiniſch
weſtfätiſche Jnduſtriegebiet dauert an

Heer und Flotte
Militäroffiziös wird beſtätigt daß die nächſtjäh rigen

Kaiſermanöver im ſächſiſchen Vogtlande zwiſchen Bayern
und Sachſen ſtattfinden Die Uebungen ſollen ſich auf die
Gegend zwiſchen Zwickan und Hof erſtrecken

Zur Herſtellung einer Kriminalſtatiſtik für das
deutſche Heer und die Kaiſerliche Marine hat der
Bundesrath durch Beſchluß vom 5 April 1900 die betreffenden
Anordnungen getroffen Die Ausführungsbeſtimmungen werden
jetzt vom Kriegsminiſterium veröffentlicht

Das Truppentransportſchiff Roland iſt am 9 Oktober
in Singapore eingetroffen

Laut telegraphiſcher Meldung iſt S M S Schwalbe
Kommandant Korvetten Kapitän Börner am 9 Oldober in
Wuhu eingetroffen

M S Hela Kommandant Korvetten Kapitän Ram
pold
9 Oktober in Tſingtau eingetroffen

S M S Moltke Kommandant Fregatten Kapitän Franz
iſt am 9 Oktober in Gibraltar eingetroffen und beabſichtigt am
14 Oktober nach Korfu in See zu gehen

Verſammlungen und Kongreſſe

ch Auf dem ch riſtlich ſozialen Parteitag zu Wetzlar
wurde in der geſtrigen zweiten Sitzung zunächſt der Parteibericht
verleſen und ſodann nach einem Vortrag des Chefredacteurs
v Oertzen über Chriſtenthum Politik und Weltpolitik zu der
Berathung der Stellungnahme bei den bevorſtehenden

ndelsverträgen übergegangen Das Reſultat der vom
re diger Stöcker eingeleiteten Ausſprache war folgende Reſo

ution
Zur Hebung und Beſſerung der vielfach ungünſtigen Lage

der dentſchen Landwirthe fordert der Parteitag außer den
Programmforderungen

1 durch Staatshilfe a neue Handelsverträge welche
gleichermaßen Land wirthſchaft und Jnduſtrie berückſichtigen
und nicht dem Ausland mehr Vortheil bieten als dem eigenen
Lande b geeignete Maßregeln gegen Einſchleppung von Vieh
ſenchen c beſſere Regelung des Wildſchadenerſatzes in
Zeiten der Arbeitsloſigkeit Urbarmachung der Oedländereien
wie es ſeitens der Arbeiterkolonien mit Erfolg begonnen iſt
ſo daß wir mehr Land zur Bebauung bekommen und immer
weniger vom Auslan abhängig werden e Klein
bahnen aufs Land Vereinfachung und Verbilligung
der Gükertarife H weitere Förderung der inneren Koloni
ſatlon ſostole Fürſorge für die ärmeren Gemeinden durch
die größeren Verbände hb Förderung durch landwirthſchaft
liche Winterſchulen und Wandervorträge über Ergebniſſe der
Wiſſenſchaft und Praxis Landwirthſchaftliche Verſuchsſtationen
i Maßregeln zur Veſeitigung der Leutenoth centraliſirter

ein c e nnd feſte Regelung der Bengungen unter denen die Einwanderung ausländiſcher Landarbelter ſich vollziehen darf s diſcher Land

iſt an 8 Oktober von Taku in See gegangen und am

2 Durch Selbſthilfe a durch genoſſenſchaftliche Fürſorge Einkanfsgenoſſenſchaften zum Bezug von hen

Verkanfsgenoſſenſchaften Möolkereigenoſſenſchaften Kredit
genoſſenſchaften Raiffeiſen s Darlehnskaſſen c b durch
größere Theilnahme an Verſicherungen Hagel Schlachtvieh
verſicherung 2c e r rationeller Betriebsweiſe und
ort neuer Betriebszweige in der Nähe von Jnduſtrie

centren und Städten da wo die natürlichen Vorbedingungen
vorhanden ſind wie Gemüſe und Obſtbau VBienen und
Geflügelzucht d Ausdehnung der Viehzucht beſonders

u ſtärkere Benutzung der Selbſtverſicherung für Klein
Außerdem beſchloß man eine Erklärung zu Gunſten des
Quebrachozoll s Danach wurde der Parteitag geſchloſſen

Ausland

Die Wirren in China
Berlin 11 Okt Ueber die in dem Strafedikt des

Kaiſers von China genannten Perſönlichkeiten wird
jetzt folgendes bekannt Kang ji gehört nicht zu den Prinzen
Er iſt ein Mandſchu und bekleidete das Amt eines Miniſters
der öffentlichen Arbeiten Dagegen zählen Tſai lien nicht
Tſaitien und Tſaijing zu den Mitgliedern des Kaiſer
hauſes Tſailien iſt der jüngere Bruder Tuan s und Tſai
jing der zweite Sohn des bekannten Prinzen Kung und iſt
daher ein Vetter Tuan s Beide Prinzen waren Adjutanten
des Kaiſers Tſchaoſchutſchigo der zugleich mit
Kangji den Cenſoren überantwortet werden ſoll iſt ein
Chineſe und war ſeit fünf Jahren Juſtizminiſter Der ferner
genannte Tſchwang der Herzog Tſailan und Jih gehören zu
den Prinzen von der Rangklaſſe der Eiſernen Krone Tſailan
iſt der dritte Bruder Tuan s Jing hien endlich war der Gon
verneur von Schanſi

Frankreich
Ueber die Beförderung der hohen franzöſiſchen

O ffiziere beſtimmte bereits ein Erlaß Galliffets des früheren
Kriegsminiſters daß künftighin das letzte und entſcheidende Wort
dem Kriegsminiſter vorbehalten ſei und nicht wie früher
die Vorſchlagsliſte der aus einigen Generälen gebildeten Be
ſförderungskommiſſion für den Kriegsminiſter beſtimmend ſein
ſollte Der gegenwärtige Kriegsminiſter Andrsé hat dieſen
Erlaß durch einen neuen erweitert der befiehlt daß die Kandi
daten die zwar auf die Liſte geſetzt waren aber nicht zur Be
förderung gelangten im folgenden Jahre von neuem auf die
Liſte zu ſetzen ſeien Da dieſe Beſtimmung dem Kriegsminiſter
hinſichtlich der Beförderung nach ſeinem Befinden die Hand noch
freier läßt als ſchon der Erlaß Gallifets dies that ſo greift die
militariſtiſche Generalspreſſe den Kriegsminiſter André auch
dieſer Neuerung wegen wieder heftig an Die Stellung André s
wird infolge der fortgeſetzten Hetzereien gegen ihn immer un
erquicklicher

Nordaumerika
Der Streik der Kohlengrubenaxbeiter dauert noch

immer an und er dürfte auch ſchwerlich bald beendet werden
wenn die Grubenbeſitzer nicht bald ein viel größeres Entgegen
kommen als bisher bekunden Die jetzt von ihnen an ebotene
10prozentige Lohnerhöhung worüber die Arbeiter in einer am
Freitag in Scranton ſtattfindenden Verſammlung berathen werden
bedeutet herzlich wenig Nach einer Bekanntmachung des Vice
präſidenten der Penuſylvania Coal Company ſtellte ſich der
durchſchnittliche Verdienſt der eigentlichen Kohlengräber auf
2,60 Dollars den Tag der der Gehilfen auf 1,67 Dollars Das
wäre ein ganz bübſcher Verdienſt aber die Leute haben nur
20 Tage im Monat gearbeitet ihr Lohn belief ſich alſo auf 52
reſp 33,40 Dollars im Monat wovon ſie nicht nur Nahrung
Kleidung Miethe uſw ſondern auch die Ausgaben für An
ſchaffung und Jnſſandhaltung der Werkzeuge Lampenöl Spreng
pulver c zu beſtreiten haben Dieſe Ziffern beziehen ſich auf
die Arbeiter der großen Eißſenbahngeſellſchaften für dieſe Ge
ſellſchaſten iſt das Einkommen aus den Gruben nur nebenſäch
lich Jhr Hauptgewinn wird erzielt durch die Beförderung
der Kohlen Die Bahngeſellſchaſten ſchrauben den anderen
Grubenbeſitzern erbarmungslos die Frachtraten in die Höhe
wofür ſich jene dann an ihren Arbeltern ſchadlos halten Die

iſt daß die letzteren noch ſchlechter geſtellt ſind als die
ohlenarbeiter der Eiſenbahngeſellſchaften Eine durchgreifende

Aenderung dieſer Verhältniſſe thut dringend noth

Kanada
Das kanadiſche Parlament iſt aufgelöſt worden Die

Neuwahlen finden am 7 November ſtatt und werden eine Woche
in Anſpruch nehmen Der Wahlkampf wird ſich um die Frage
der Begünſtigung der engliſchen Produkte bei der
Einfuhr in Kanada drehen Die Oppoſition verlangt ſeitens
der kanadiſchen Regierung die Auſſtellung ähnlicher Forde
e für das kanadiſche Holz welches nach England eingeführt
wird

Provinzialnachrichten
g Raßnitz bei Gröbers 10 Okt Belohnung Seitens

des Kreis Feuer Societätsdirektors zu Merſeburg iſt auf Er
mittelung des Braudſtifters der am 13 Sept einen Getreide
diemen hier anzündete eine Belohnung von 300 600 M
ſeſtgeſetzt ſobald eine Beſtrafung des Thäters erfolgen kann

g Döllnitz 10 Okt Auszeichnung Auf der zu
Straßburg i E abgehaltenen Ausſtellung für Geſundheits
und Wohlfahrtspflege wurde die weit und breit bekannte Goſe
des Herrn Brauereibeſitzers Franz Haniſch hier mit der goldenen
Medaille preisgekrönt

Zöſchen 10 Okt Der hieſige Radfahrerverein ver
anſtaltete vergangenen Sonntag hier ein Radfahrerfeſt ſechs aus
wärtige Vereine waren hierzu erſchienen Nach einer gemein
ſamen Korſofahrt über die Ortſchaften nach Dölkan und zurück
vereinigten ſich die Feſttheilnehmer im Klublokale wo ein Ball
das wohlgelungene Feſt beſchloß

g Holleben 10 Okt Treibjagd Bei der geſtern hier
e enen großen Treibjagd wurden von 50 Herren

424 Haſen und gegen 100 Hühner zur Strecke gebracht Das
Reſultat blieb gegen das im Vorjahre um 100 Haſen zurück

Bitterfeld 10 Okt Feuer Jn der Scheune des
Schiffsmühlenbeſitzers Griehl im Alaunwerk bei Düben brach
Feuer aus Obwohl mehrere Feuerwehren erſchienen waren
wurde das ganze Gehöft mit dem Wohnhaus und den Stallungen
ein Raub der Flammen da es an Waſſer fehlte

Die LohnKelbra 10 Okt Beendeter Streik
bewegung unſerer Knopfmacher von denen in Kelbra allein über
100 beſchäftigt werden hat ein vorläufiges Ende erreicht Jm
drekigh forderten die Arbeiter eine Lohnaufbeſſerung weil die
abrikation einen guten Gewinn abwarf und da die Arbeit

geber nicht mehr als ſeither üblich war geben wollten brach
der Streik aus Nach mehrmonatlichem Stillſtand der Fabriken
bewilligten die Unternehmer einen höheren Lohn und damit war
ein Theil der Forderungen der Arbeiter erreicht Als im Sommer
der Geſchäftsgang nachließ boten die Fabrikaunten die alten Lohn
fätze da die geſteigerten zu zahlen nicht mehr möglich ſei unddie Arbeiter traten am 13 Auguſt d Js nochmals in den Streit
doch iſt in dieſen Tagen die Arhelt wieder aufgenommen worben
Die Arbeiter erhalten eine Kleinigleit wehr als die Fabrikanten

geboten hatten

Schweinezucht Verkauf direkt an Proviantämter und Schlacht Hof

Sittendorf machen ſich Langfinger et en n
der Dieb nicht ermlttelt der bei der Wittwe Scheffler eine Ziege
aus dem Stalle geſtohlen und ſie im Dorfe geſchlachtet hatte da
kommt ſchon wieder eine Anzeige von einem äußerſt dreſſten
Diebſtahl Ein fremder Mann ſchlachtete in aller Gemüthsruhe
eben die dritte Gans der Wittwe Kieling im Stalle ab als die
re Kieling morgens 3 Uhr den Dieb bei der Arbeit ſtörte
luſtatt ſchleunigſt auszureißen bedrohte der Menſch die Frauzu dem Meſſer wenn ſie nicht ſtill ſei und verließ darauf den

Ofterwieck 10 Okt Von einem recht bedauer
lichen unglügsfaln iſt am Sonntag abend der hieſige Kauf
mann Heinrich Dürſchner jun betroffen worden D befand
ich am Sonntag abend mit einem Ackerwagen auf dem Wege nach

Wildemann um von dort Heu zu holen Unweit Lautenthal
wollte der in der Schoßkelle des Wagens ſaß die Decke
mit der er ſich die Füße bedeckt hatte und die herabzufallen
drohte wieder zurechtlegen fiel jedoch hierbei derart unglücklich
ans der Schoßkelle daß zwei Räder über den Rücken s
gingen ſo daß er bewußtlos liegen blieb Mit einem
der ogen wurde D ſodann in der Nacht nach Goslar ge
racht

Jlſenburg 10 Okt Eine aufregende Sceneſ ereigneteſich geſtern auf dem Buchberge An Beſſiner s vie ſond ein

zweiſpänniger unbeladener Arbeitswagen des Fuhrwerksbeſitzers
Manegold Während des Aufladens vergnügten ſich einige
Kinder damit die Pferde durch Kitzeln mit Strohhalmen und
durch Peitſchenhiebe zu necken Dadurch wild gemacht raſten
die Pferde plötzlich davon den Buchberg hinunter den Teich
entlang ging die wilde Jagd glücklicherweiſe waren die Straßen
ganz leer ſo daß ein Unglücksfall nicht vorkam Erſt bei
Grothey s Hotel gelang es der wüthenden Thiere Herr zu

werden

Halberſtadt 10 Okt Denkmal Heute wurde in
dem Garten des Regimentshauſes des Jnfanterie Regiments
Prinz Lonis rn von Preußen 2 Magdeburgiſchen
Nr 27 ein Denkmal für den am 10 Okt 1806 bei Saalfeld ge
fallenen Prinzen Louis Ferdinand von Preußen im
Beiſein des geſammten Offizier Corps enthüllt Die in doppelter
Lebensgröße aus Bronce gefertigte Büſte erhebt ſich auf einem
Unterbau aus rothem Sandſtein den Embleme des Kriegers
und des Sieges ſowie die Chiffre des Regiments zieren Die
vier Seiten des Sockels weiſen außerdem noch folgende Jn
ſchriften auf Vorn Prinz Louis Ferdinand von Preußen
Links Saalfeld den 10 Oktober 1806 Rechts Halberſtadt den
10 Oktober 1900 Rückſeite Dem Offizier Corps gewidmet vom
Hauptmann der Reſere Eiſenſchmidt

Worbis 10 Okt Glücklich verhütet Jn der
geſtern abend abgehaltenen Stadtverordnetenſitzung gelangte an
erſter Stelle die Abänderung der Begräbnißordnung zur Be
rathung Die Stadtv Waldmann Wolff und Pfützenreuter
hatten Z beantragt die neue Begräbnißorduung die betr der
Beerdigung von Seilbſtmördern keinerlei Beſtimmungen enthält
daß Selbſtmörder oder im Duell Gefallene denen
ein kirchliches Begräbniß verſagt bleibt in einer Ecke des
Friedbofs zu begraben Das StadtverordnetenKollegium
hatte zwar eine Abänderung der Begräbnißordnung abgelehnt
aber den Antrag Waldmann u Gen dem Magiſtrat zur Be
achtung empfohlen Heute lehnten die Stadtverordneten den
neuerlichen Antrag der Rückſchrittler auf Abänderung der Be
gräbnißordung mit 5 gegen 3 Stimmen ab

x Onuedlinburg 10 Okt Hauptgewinn der Pferdelotterie Wenig zugänglich hat fich Göttin Fortuna dlies
mal erwieſen Der Gewinn iſt nämlich in dem Glücksrade ver
blieben und dem die Lotterie veranſtaltenden Vereine zur Förde
rung der Pferde und Viehzucht ſomit zugefallen Auch der
4 Hauptgewinn ein Pferd iſt von dem Verein zurückgewonnen
worden

Magdeburg 10 Okt Vorortbahn Wie der Gen
Anz mittheilt hat ſich eine Finanzgeſellſchaft zum Bau der
Magdeburger Vorortbahnen gegründet Mit den Vorarbeiten
ſoll ſofort begonnen werden Es iſt in Ausſicht genommen die
Strecken nach Krakau GroßOttersleben Olvenſtedt und Weſter
hüſen auszubauen während man die Linie Weſtfriedhof Diesdorf
wegen der größeren Schwierigkeiten und wegen der geringen
Rentabilität hat fallen laſſen Man hofft im Laufe des Winters
die Verhandlungen mit den höheren Behörden die Verträge
mit den Gemeinden ſind ia bereits rechtsgiltig geregelt ſo zu
fördern daß mit dem Bau bei Beginn des Frühjahrs 1901 an
gefangen werden kann

Mühlberg Elbe 10 Okt ſLeichenfund FeuerHier wurde der Leichnam des Dampfkrahnführers Joſef Hoff
mann ans Land geſchwemmt H hatte ſich in Rieſ,a einen
Schuß in ſelbſtmörderiſcher Abſicht beigebracht und ſich dann in
die Elbe geſtürzt Geſtern brannten in Lösnig auf dem
Rittergutsgehöft zwei mit Erntevorräthen gefüllte Scheunen
nieder die glücklicherweiſe verſichert waren Jedenfalls liegt
Brandſtiſtung vor

Eilenburg 10 Okt Erd arbeiten Jn einem Termin
in dem die Erdarbeiten zum Bau eines Dammes gegen
Waſſersgefahr vergeben werden ſollten erfolgten elf Angebote
die in ihrer Höhe ſehr auseinandergingen So betrug das
Höchſtgebot 34,250 M das Mindeſtgebot nur 18,222 M
Schließlich wurde die Arbeit an den Erdbaununternehmer Lanter
bach in Leipzig für 14,898 M vergeben

Erfurt 10 Okt Der Fall von Rotzkrankheit eines
Pferdes in Büßleben zieht auch für Egſtedt ganz beſondere
Vorſichtsmaßregeln nach ſich weil einige Egſtedter auf einem
Mäühlengrundſtücke in Erfurt ausgeſpannt hatten wo vorher das
betreffende Pferd des Büßlebers eingeſtellt worden war Geſtern
nachmittag traf ein Aſſiſtent des Departements Thierarztes
Wallmann hier ein und unterſuchte die Pferde der oben
bezeichneten Einwohner Dieſe Unterſuchungen werden einige
Zeit fortgeſetzt werden während ihrer Dauer dürfen die Pferde

die Egſtedter Flurgrenze nicht der t
urt 10 Okt Selbſtmord Heute vormültag gegen9 u be der 73 Jahre alte Arbeiter Wilhelm Groß in

ſeiner Wohnung Ernſtengoſſe 17 erhäugt aufgefunden Die
Urſache der verzweifelten That iſt auf Lebensüberdruß zurück
zuführen der ſich des Unglücklichen infolge längerer Krankheit
bemächtigt hatte

ſErledigte Stellen für Militärauwärter im Bezirtkedes 7 Nrm Le Corps 1 Januar 1901 Altenbur A Kaiſerl
Poſtamt Landbriefträger auf dreimonatige Kündigung 994 M einſchl 150 M
widerrufliche Theuerungszulage 1 Oktober 1900 Aſchersleben Magiſtrat
Schuldiener des Gymnaſiums der Anzuſtellende muß verheirathet ſein auf
Lebenszeit 800 M und freie Wohnun und Feuerung Gehalt ſteigt von 5
zu 5 Jahren um je 100 M dis zum Höchſtbetrage von 1200 M 1 Januar
1901 Bernburg Polizeiverwaltung Feldſchutzmann auf dreimonatige Kün
digung 900 M und freie Dienſtlleidung Gehalt ſteigt von 4 n 4 Jahren
um je 120 M bis zum Höchſtbetrage von 1500 M 1 November 1900
Halle Saale Königl Strafgefängniß auf einmonatige Künbigung
jährlich 900 M Remuneration Sofort alle Saale Polizeiverwaltung
8 Polizeiſergeanten Beſitz des Civilverſorgungsſcheins oder eine Militärdienſt
eit von mindeſtens acht Jahren zunächſt auf re Kündigung An

ſellung auf Lebenszeit tritt erſt nach fünſjähriger Dienſtleiſtung bei der Stadt
gemeinde und nicht vor vollendetem 35 Lebensjahre ein je 1360 M Anfangs
gehalt Lieferung von Uniformſtücken nach erfolgter Anſtellung etwaige Militär
penſion wird weitergezahlt Gehalt ſteigt von 3 zu 3 J Pel um je 50 M
bis 1600 M 1 Oltober 1900 Oſt er wieck Magiſtrat oli J aufLebenszeit 850 M Grundgehalt und Ka Wohnung event 150 M Wohnungs
eldzuſchuß Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M dis zum Höchſt

ßenage von 1525 M und 40 M nicht penſionsſähiges Kleidergeld 1 Januar
1901 Schmölln A Kaiſerl Poſtamt et guf dreimonatige
Kündigung 808 M Soſort und 1 November Weißenfels
Magiſtrat 8 NachtPolizeiſergeanten nicht über 35 Jahre alt auf Lebenszeit

1250 M ſowie 50 M Klieideraeld
e alt je 850 M ſleigend von 3 zu 3 Jahren dis zumivöchſtbetrage von

t
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ledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke desI e e e o rps 1 Jannar 190t Kafſel Polizeidie zwei
Echutzmänner auf Lebenszeit je 1200 e Remnneration jährlich ſowie freie Dienſt
üeidung Gehalt ſteigt bis 16007M Alsbald Grei ürſtl Kataſterbureauund damit verbundene Bureaus Diätar auf vierwöchlge Kündigung 2 M für

n Arbeitstag Bewerbungsgeſuche ſind an die Feſt Landesregierung in
reiz zu richten 1 Dezemer 1900 Groß enbehringen Kaiſerl oſt
eninr Landbrlefträger auf dreimonatige Kündigung 4ter auf ebenszeit

M Gehalt und 60 M r 8geldzuſchu Poreg Gehalt ſteigt bis
1000 Bewerbungen ſind an die Kaſſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu

richten

Aus Auhalt 10 Okt Prügelerlaß Unſere anpeiſiſchen Lehrer haben mit Beginn des Winterſemeſters nun

auch ihren Prügelerlaß von der Regierung bekommen Danach
ſoll die körperliche Züchtigung als das ſchwerſte Disciplinar
mittel nur ſelten angewendet werden zudem hat der Lehrer nach
Schluß jeder Unterichtsſtunde in einer Liſte den Grund und die

eit der Strafe einzutragen Ebenſo ſind in dem Buche die Arreſtſeeafen zu verzeichnen Die Rektoren und Jnſpektoren haben
bei jeder Reviſion von dem Jnhalte der Straſliſte Kenntniß zu
nehmen und ſie mit einem Reviſionsvermerk zu verſehen

Hersfeld 10 Okt Ein Unglücksfall ereignete ſich kurz
vor der Ankunft des von Bebra kommenden Perſonenzuges au
dem hieſigen Bahnhoſe Ein Reiſender der IV Klaſſe der ſich
ſchon unterwegs durch ein auffälliges Benehmen bemerkbar
gemacht hatte ſprang kurz vor dem Bahnhofe aus dem noch in
voller Fahrt befindlichen Zuge und gerieth unter die Räder
wobei ihm beide Beine unterhalb des Knies abgefahren wurden
Außerdem erlitt er ſchwere Der am Kopfe Der Ver
unglückte der etwa 30 Pybre alt iſt heißt I8i Herrmann und
kam aus Nakel in Poſen Jm LVandkrankenhauſe wohin er
gebracht wurde wurden ihm beide Beine ſofort amputirt

Weimar 10 Okt Von der Feldabahn Der ſchon
emeldete Verkauf der dem weimariſchen Staate gehörenden
iſenbahnſtrecken Salzungen Dorndorf Kaltennordheim und

Dorndorf Vacha für 1,020,000 Mark iſt jetzt zur Thatſache ge
worden Jſt die finanzielle Auseinanderſetzung mit der den
Betrieb der Strecken führenden Lokalbahngeſellſchaft in München
erfolgt ſo baut die preußiſche Staatsbahnverwaltung bekanntlich
die normalſpurige Strecke Salzungen Vacha Hünfeld die die
Werrabahn direkt mit der Strecke Frankfurt Bebra verbindet
Das Kaufgeld von 1,020,000 Mark wird zum größten Theil
wenn nicht ganz wieder für die Zuſchüſſe nöthig ſein die
Sachſen Weimar an Preußen für den Bau der Strecken Jena
Eiſenberg MünchenBernsdorf Gera EiſerfeldGeiſa und für
die erwähnte Linie Salzungen Hünfeld zu leiſten hat

Weimar 10 Okt Neuer Dammrutſch Die Stelle
des Dammrutſches bei Oßmannſtedt von der ſchon berichtet
wurde iſt noch nicht wieder in Ordnung Der Damm ſollte
dort bekanntlich mit einer Schutzmauerung verſehen werden die
ſchon ziemlich fertiggeſtellt war als in der Nacht vom Sonntag
zum Montag der Damm abermals wich und die neue Mauer
ur Seite drückte Dieſe letzte Rutſchung iſt ſo umfangreichdaß ſogar das bisher noch völlig unbedroht gebliebene Gleis

nur noch ca 80 em von der gefährdeten Stelle entfernt iſt Die
Wiederherſtellungsarbeiten haben infolgedeſſen von neuem be
ginnen müſſen

Jenag 10 Okt a Akademiſche Brauerei, dieſogen Rofenbrauerei hat ihren Betrieb eingeſtellt
Saalfeld 10 Okt Ein Naturmenſch treibt in den

Wäldern von Kleingeſchwende ſein Unweſen Bald bier bald
dort taucht er völlig nackt plötzlich auf um ebenſo ſchnell wieder
zu verſchwinden Dem Vernehmen nach ſoll dieſer Kneipp
Apoſtel ſeinen Enthuſiasmus für die Lehren des Meiſters auch
noch anderweitig bethätigt haben Während des ganzen Sommers

be er in einem Garten auf bloßer Erde geſchlafen nur durch
eine Decke geſchützt Doch ſei er von der Dorſſugend durch Ab
ſingen eines ſehr bekannten Berliner Gaſſenhauers vertrieben
worden und nächtige ſeitdem in einer Scheune auf einem Lager
von Raſenſtücken

Typhus HierGrumbach bei Vilsdruff 10 Okt
ſtarben vor einigen Wochen die betagten Köhler ſchen Eheleute
am Typhus und jetzt raffte dieſelbe Krankbeit deren Sohn den
Wirthſchaftsbeſitzer und Zimmerpolier Otto Köhler hin Wetter
Uegen von der Familie nöch einige Kinder darnieder Die An
ſteckung ſoll mik dem Genuß von Trinkwaſſer aus einem noch
nicht lange errichteten Brunnen in Zuſammenhang ſtehen

Gera 10 Okt Auf den Leim gegangen Zueinem Einwohner in Gleinga bei dem es kürzlich brannte
kamen einige Tage darauf drei Herren angeblich Verſicherungs
Inſpektor und Taxatoren der Feuerverſicherungs Anſtalt um
den Schaden zu taxiren Da die aufgenommene Taxe zur Zu
friedenheit des Geſchädigten ausgefallen war bewirthete er die

z in freigebigſter Weiſe mit Speiſen Getränken und
igarren um nach einigen Tagen die unliebfame Bemerkung zu

machen daß er das Opfer dreier Gauner geworden war

Greuſten 10 Okt Eingeſtellte BahnarbeitenüDie Arbeiten an der im Bau begriffenen Eiſenbahnſtrecke
Greußen Großkeula haben eingeſtellt werden müſſen wegen

Differenzen zwiſchen der fürſtlichen Staatsregierung und der
hen Bachſtein Auch fehlen noch Mittel zum Grund

Sondershauſen 10 Okt
Gewerbeverein hat durch eine Umfrage feſtgeſrellt daß von 202
Ladeninhabern 152 gegen den 8 Ubhr Ladenſchluß ſind Es iſt
ypri Hine Ausſicht daß hier allgemein bereits um 8 Uhr abends
le Läden geſchloſſen werden Auch in Greußen haben ſich

ſämmtliche Ladeninhaber gegen einen früheren Ladenſchluß als
69 Uhr abends ausgeſprochen

Eiſengch 10 Okt Burſchenſchaftsdenkmal Aufder Göpelskuppe haben die Fundiruſchaftsdenkmal begonnen Fundirungsarbeiten zum Burſchen

Leipzig 10 Okt Die bevorſtehende Grundſtel
legung zum Völkerf chlachtdenkmal dürfte W
zulaſſen die im Vorort Stöktteritz untergebrachte Sammlung
es Herrn F F Joſt von Waffen Bilderwerken Dokumenten

Zleinoden uſw uſw aus der Zeſt der Veipstezw der Befreiungskriege zu ſichtigen veiger Wotrericlachi

Zwickau 10 Okt Die ſeitheri Kreimanmnſchaft Zwickau mlt Winniwrenk3 zehn AmtshauptMillionen Einwohnern iſt vom 1 ber e leere
ierungsbeztdi bi zirke Zwickan und Chemnitz getheilt worden

Dresd Eintheilung Sachſens in vier Re ierungsbezirke
Geringer d und Bautzen beſtand ſeit 1835

Dem valde 10 Okt Zum Mädchenmordee de ne hat ſich das Belaſtungsmaterial deren
Stirl in den lebte e Luſtmordes verdächtigen Stuhldauer
ſollen ſich Zeugen gegen bedeutend vermehrt
Montag abend in der Richtung nach Arras zu haben gehen

Vorzüg

f dem Straßenbahnbetrieb zum Opfer

Ladenſchluß Der hieſige

Unter anderneldet haben die Stirl an dem beußten 5

ſehen Bekanntlich behauptet Stirl nach dem Schließhaus zu
alſo gerade in entgegengeſetzter Richtung gegangen zu ſein
Außerdem zeigte die Magd Martha B aus Arras an hieſiger

Gerichtsſtelle pagtrig an daß ſie am erſten Oſterfeiertage
vormittags auf dem Wege von e nach Erlanu angefallen
und gewürgt worden ſei Da ſie ſich heftig zur Wehr geſetzt
und geſchrien habe ſei der Kerl ſchließlich in den nahen Wald

eflohenWinde ſoll ſie dieſen beſtimmt als den Thäter bezeichnet haben
Wegen des Mordes kommen außer dem verhafteten Stirl noch
andere Perſonen in Verdacht So wird als muthmaßlicher Ur
heber der Mordthat der Schneider Joſef Pitthardt ans Saltkow
in Böhmen im Gendarmerieblatte verfolgt Pitthardt hat zuletzt
in Leisnig gearbeitet

e

Vermiſchtes
Opfer des Groſßtſtadtverkehrs Jm Monat Juli wurden

in Berlin und Umgegend von den Wagen der Großen Berliner
9 Perſonen todtgefahren davon 3 an einem einzigen Tage
und 13 ſchwer verletzt Jm Auguſt d J fielen 22 Perſonen

7 davon blieben todt 15
wurden ſchwer verletzt Der Monat September wies 4 Todte
auf Schwere Verletzungen erlitten im September 16 Perſonen
ſo daß insgeſammt 20 Todte und 44 Schwerverletzte von
denen einzelne mittlerweile gleichfalls ihren Wunden erlagen im
letzten Vierteljahr zu beloſten ſind Wenn auch unter den Todten
und Verwundeten viele Opfer eigener Unvorſichtigkeit ſein mögen
ſo giebt die hohe Geſammtziffer der Unfälle erheblicher Natur
doch zu denken

Eine unerfreuliche Kunſtreiſe war der Kapelle des Alexander
Garde Regiments beſchieden Wir leſen hierüber in rheiniſchen
Blättern folgende Meldung aus Düren Mittwoch ſollte im
hieſigen Kalſerſaal die Kapelle des Kaiſer Alexander Garde
Grenadier Regiments Nr 1 aus Berlin ein Konzert geben Sie
hatte ſchon an verſchiedenen Plätzen geſpielt der Reinertrag war
zum Beſten unſerer oſtaſiatiſchen Truppen beſtimmt Wie nun
dem Saalbeſitzer vom Kapellmeiſter mitgetheilt wurde wird das
Konzert nicht ſtattfinden weil die Kapelle das Opfer eines
Schwindlers geworden iſt Der Konzertunternehmer hat das
Muſikcorps um 8000 M geprellt und iſt mit den verein
nahmten Geldern verſchwunden Die Folge war daß die Kapelle
vom Regiment telegraphiſch veranlaßt wurde die Konzertreiſe
abzubrechen und nach Berlin zurückzukehren

Zu dem dreifachen Selbſtmord in Ratzeburg über den
wir geſtern bereits kurz berichtet haben werden folgende Einzel
heiten gemeldet Auf dem Gartenland hinter der Stadt wurden
die Leichen dreier gut gekleideter junger Männer im Alter von
22 24 und 28 Jahren gefunden ie hatten ihrem Leben
mittels Revolvers ein jähes Ziel geſetzt Nach den bei den
Todten aufgefundenen Papieren handelt es ſich um drei An
geſtellte der Hamburger Möbelfabrik von Friedrich Loew
Namens Reimers Reincke und Albrechſen Alle drei
hatten einen Ausflug nach Ratzeburg unternommen und ſich dort
tagsüber in verſchiedenen Gaſtwirthſchaften vergnügt Geld
wurde bei den Leichen nicht vorgefunden wohl aber die Taſchen
uhren nebſt Ketten Die Leichen lagen je 5 Schritte von ein
ander entfernt jeder von ihnen hielt den noch mit mehreren
ſcharfen Patronen geladenen Revolver in der Hand Ein von
ihnen hinterlaſſener Zettel trägt die Worte Gott befohlen
letzte Nacht Ueber das Motiv zu der dreifachen That ver
lautet folgendes Jn der genannten Möbelfabrik war man be
deutenden Unterſchlagungen auf die Spur gekommen
durch welche der Jnhaber ſyſtematiſch jährlich um je etwa 8000
Mark geſchädigt wurde Die Mitglieder der Diebesbande zu
welcher außer den oben genannten Selbſtmördern auch ein Lehr
ling gehört begingen die Strafthaten dadurch daß ſie falſche
Checks in den Checkbüchern ausſtellten Sie trugen in dieſe
Checks immer kleinere Summen als thatſächlich vereinnahmt
waren ein und theilten dann den ſo erlangten Raub brüderlich
unter ſich um ihn ſofort in lüderlicher Geſellſchaft zu verjubeln
Der Betrug kam dadurch ans Tageslicht daß der Lehrling bei
einer unverbofften Nachfrage nach dem Checkbuch verſehentlich
einen falſchen Block aus der Taſche zog Als dieſes Vorkommniß
zur Feſtnahme des Lehrlings führte geſtand dieſer in einem
Verhör unter Angabe der Namen ſeiner Complicen das ganze
Komplot ein Jnzwiſchen waren aber die drei von ihm be
laſteten Commis nach Ratzeburg geflüchtet um dort den ge
planten Selbſtmord zu verüben Die jungen Leute ſtammen aus
gut ſitnirten angeſehenen Familien
Der Serzog der Abruzzen iſt jetzt nach vorübergehendem

Aufenthalt in Rom nach Norwegen zurückgekehrt um die letzten
Dispoſitionen zu der Auflöſung ſeiner Polarexpedition zu treffen
Jnzwiſchen i wie bekannt die amtliche Vernehmung der nor
wegiſchen und italieniſchen Schiffsmannſchaften ſiattgefunden um
möglicherweiſe das Dunkel zu lichten welches noch immer über
dem Schickſal der am 11 März d J von Franz Joſefs Land
aus abgeſandten und vermuthlich verunglückten Spezialexpedition
des Leutnants Querini lagert Die Bekundungen der Beſatzungs
leute haben ergeben daß an Bord der Stella Polare aller
dings ernſtliche Anſtrengungen gemacht worden ſind um die
vermißten drei Reiſenden in Sicherheit zu bringen Die Be
ſchaffenheit des Polareiſes an dem kritiſchen Zeitpunkt war eine
olche daß die Eventualität eines unglücklichen Ausganges jener

Spezialexpedition als ſo gut wie erwieſen gelten mußte Jmmer
hin iſt aber auch das Gegentheil denkbar da die vermißten
Mannſchaften infolge offener Rinnen im Eismeer gezwungen
ſein konnten einen ganz anderen Kurs einzuſchlagen als ur
ſprünglich mit der Hauptexpedition verabredet war und daß es
den Reiſenden ſpäter nicht gelang rechtzeitig zum Fahrzeng
zurückzukehren Aus dieſem Grunde macht ſich in norwegiſchen
Kreiſen lebhafte Stimmung zu Gunſten einer beſonderen Ent

eheingen w er italierbemühen die Verſichernngsſ n
Mitglieder der Forſchungsfahrt zu erheben er will die Un
möglichkeit nachweiſen daß dieſe noch am Leben ſind da die
VerſicherungsGeſellſchaften ſich weigern die Prämien zu zahlen

Die nächſte Polarreiſe des Herzogs der Abruzzen
dürſte nach der Münchener Allg Ztg kaum vor dem Frühjahr
1902 zur Ausführung gelangen Auch Prof Nanſen iſt mit
den wiſſenſchaftlichen Vorarbeiten für eine Eismeer Expedition
beſchäftlgt gleich dem Herzog Luigi doch dürfte bereits
ſolviel feſtſtehen daß dieſe nicht dem ord ſondern dem Süd
pol gelten wird Nanſen liebt es bekanntermaßen nicht ſich
über ſeine ſpeziellen Pläne näher auszulaſſen doch iſt von ihm
der entlich angedeutet worden daß er vorerſt den Ausfall der

t chen vom Prof v Drygalsti geführten Südmeer Expedition
gabzuwarten gedenkt ehe er zur Ausrüſtung ſeines eigenen For
chungsunternehmens ſchreitet Danach wird es alſo noch mehrere
ahre währen bis die Nanſen ſchen Pläne ſpruchreif gewordſein werden Nach der Pol Korr iſt der r e Kheerren

welche das grösste am hiesigen Platze bestehende Etablissement

Dawen IDd Kipder Conteotion
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Ceste anerkannt billigste Preise

Als ihr infolge ihrer Anzeige Stirl gegenübergeſtellt g

umme für die drei verunglückten 61 P

in Unterhandlung mit der franzöſiſchen Luftſchiffergeſell
ſchaft zu einer neuen Unternehmung in den arktſſchen Gegenden
die nächſtes rübiehr ſtattfinden ſoll Es handelt ſich dem Ver
nehmen nach nicht um eine Wiederholung der Andrée ſchen
Ballonfahrt ſondern nur um die Mitbenntzung des Ballons bei
Erkundung der Wege der Nordpol Expedition

Ein erblindeter Augenarzt Aus Paris wird dem Peſter
loyd berichtet Lebhaftes Aufſehen erregt die Nachricht daß

Dr Javal der berühmte Augenarzt dem ungezählte Perſonen
die Erhaltung ihres AÄngenlichtes verdanken das ſeinige voll
ſtändig verlor Bekannt in der ganzen mediziniſchen Welt durch
die von ihm eingeführte Heilmethode des Strabismus des
Schielens welche er in ſeinem Werke Manuel do strabisme
darlegte iſt Dr Javal zugleich der Erfinder eines Ophthal
mometers von unerreichter Präziſion Dieſer ausgezeichnete
Gelehrte Mitglied der mediziniſchen Akademie und Direktor des
ophthalmologiſchen Laboratoriums an der Sarbonne iſt auch
ein edelmüthiger Menſchenfreund Jm Jahre 1885 im Wahl
bezirke Sens zum Abgeordneten erwählt unterbreitete Dr Javal
der Kammer einen Geſetzentwurf demzufolge die Väter und
Mütter von ſieben eventuell mehr Kindern keine Mobiliarſteuer
zu leiſten haben Nach fünfjährigen Bemühungen hatte Dr Javal
endlich die Freude ſeinen Geſetzentwurf von beiden Kammern
votirt zu ſehen Er nahm dann kein neues Mandat mehr an
um ſich wieder ausſchließlich der Augenheilkunde widmen zu
können Das große Publikum erfuhr die Nachricht von ſeiner
gänzlichen Erblindung erſt heute wo die Blätter zugleich die
Meldung enthalten daß Dr Javal das Offſizierskreuz der Ehren
legion erpgielt

Andrée von Wilden getödtet Nach Depeſchen aus
Chicago und Minnegapolis iſt ein aus letzterer Stadt gebürtiger
Herr Knappen nach einer gefährlichen Reiſe nach der Hudſon
bay bei welcher er die Küſte von Ungayaland 600 Meilen
herauffuhr in Chicago angekommen und meldet dort Eskimos
hätten ihm erzählt ein Himmelsboot ſei an der äußerſten
Nordoſtküſte der Bay vor zwei Jahren auf die Erde gekommen
die Wilden die dieſes Land bewohnen hätten den darin befind
lichen weißen Mann getödtet Herr Knappen glaubt daß
das Himmelsboot Andrée s Polarballon geweſen ſei Die
Meldung klingt ziemlich un wahrſcheinlich

Ungslücksfälle und Verbrechen Kurz vor der Einfahrt
des erſten Perſonenzuges in die Station Hersfeld ſprang ein
Paſſagier der 4 Wagenklaſſe Jtzig Redner aus Nakel Poſen
aus dem noch in voller Fahrt befindlichen Zug Er gerieth
unter die Räder und wurden ihm beide Beine abge
fahren Jn Aſſeln bei Dortmund läßt der Hörder Verein
ſeine Schlacken Aſche rc auf eine Halde ſtürzen Als am Montag
ein Arbeiter dieſe betrat verſ ſank er vor den Augen ſeiner
Mitarbeiter Die ganze Halde glüht in ihrem Jnnern Nach
einem Telegramm aus Las Palmas erkrankten daſelbſt 160
ſpaniſche Soldaten infolge des Genuſſes von Konſerven
fleiſch Der Zuſtand von 40 derſelben giebt zu Beſorgniß Anlaß

Aus Toulon wird gemeldet daß an Bord des Panzer
ſchiffes St Louis bei einer Geſchützübung ein Geſchoß
explodirte wodurch ein Jngenieur am Kopf ſchwer verletzt
würde Ein ſchrecklicher Unglücksfall ereignete ſich dieſer Tage
in einem Eiſenbahnzuge der von Paris nach Creil fuhr Zwei
Reiſende beugten ſich aus dem Coupefenſter gerade in dem
Augenblick hinaus als der Zug unter der Brürke von Carges
einige hundert Meter hinter der Station von Surbvilliers hin
durchfuhr Durch die Gewalt des Stoßes gegen einen der
Brückenpfeiler wurde den beiden Unglücklichen der Kopf zer
ſang und ihre Körper auf den Bahndamm geſchleudert wo
ie von Bahnbeamten die von fern den Vorgang beobachtet
hatten aufgehoben wurden beide waren todt Jn Dierbach
bei Bergzabern rief der irrſinnig gewordene Landwirth
Heinrich Klein in der Nacht während alles im tiefſten Schlafe
lag Feuer und als der Wagnermeiſter Fleckſtein auf die
Straße eilte um zu ſehen wo es breune ſchoß Klein ihn mit
einem Jagdgewehr nieder Nach einer weiteren Meldung
über die heute morgen bereits erwähnte Exploſion in der Adler
Fahrradfabrik zu Frankfurt a M ſind dabei 12 Perſonen
erheblich verletzt worden 2 werden noch vermißt Der
ſehr beträchtliche Schadeu iſt durch Verſicherung gedeckl

h

IIandel Gewerbe und Verkehr
Zeitzer Pisengiesserei und Maschinentabrik DasUnternehmen war das ganze Jahr hindurch in Zeitz und in der Zweig

niederlassung Köln Ehrenfeld z beschäftigt Die Kosten der Neu
anlagen betragen 79,316 03 M er Gewinn beträgt 698,791 37 M Davon
sollen verwendet werden zu Abschreibungen 83,543 52 M zur Rück
stellung auf Debitoren 40,000 M 4 Proz Vorzugsdividende gleich
72,960 A Tantième an den Aufsichtsrath 40,698 28 Tantième an Vor
stanch usw 50,872 85 16 Proz Superdividende gleich 291,830
Gratifikation an Arbeiter 10,090 Vortrag 3876,72 M

Reiehsbank Die Frkt Ztg schätet in eingehender Berechnung
die Dividende auf etwa 11 Proz möglicherweise auch auf etwas darüber

Konsolidirte Redenhütte Das Geschäftsjahr lieferte einen
Rohgewinn von 548,745 M gegen 353 476 A1 im Vorj Der Aufsichts
rath beschloss eine Dividende von 8 Proz 1 V 6 Proz mit 181,392 A
zu vertheilen ferner 323,820 M zu Abschreibungen 19,000 M für das
Delcrederekonto 23,963 M für Tantièmen 8500 M zu Gratißkationen an
Beamte zu verwenden

Der Verwaltungsrath der Oesterreichisehen Watffen fabrik
Gesellschaft beschloss aus dem Reingewinn von 786,532 Kronen
eine Dividende von 12 Kronen zu Vertheilen

Washington 10 Okt Telegr Der Monatsbericht des Ackerbau
bureaus bezitfert den Purchschnittsstand der Baumwolle auf 67

Zahlungseinstellungen Die Spinnsrei von Müller in
Christianstadt Nie ſerlausitz hat Konkurs angemeldet Die Seiden
waarenfirma Sommer Grazes in Wien ist mit 289,000 Kr die
Bettfederntrma A u D Sam ek in Wien mit 300,600 Kr Vervbinälich
keiten insolvent

Wolle
Baumwolle

Baum wolle
Ruhig Upland middl leeo

London 10 Oxt Wollauktion Preise unverändert bei lebhafter
Betheiligung

Liverpool 10 Okt Baumwolloe 6000 davonfür Spekulation und Export 500 B Willig
Middl amerik Lieferungen Ruhbiger Okt Nov 5 Käuferpreis

Nov Dez 5 5 Käuferpreis Dez Jan 5 Verkäuferpreis JanFebr 5 Küuter reis Febr März 5 do März April 5 Ver
käuferpreis April Alai 52 do Mai Juni 52 Käulerpreis
Juni Juli 52 Verkäuferpreis Juli Aug 52 d do

Metalle
Silber 87,50 Br 87,00 0

Silber 29 e
Zinn 29,00 Kupfer 16 75 17,00 Doll

Sechleppverkehr auf der Saale
Mitgetheils vom Halleschen Speditions Verein m b H

Bremen 19 Okt

Umegitz

Ramburg 10 Okt
London 10 OktNew Vork 10 Okt

Angekommen in Halle am 10 Okt Sehblepper 892 Sr Döring wit
Stückgut von Hamburg

Geschäftshaus

J Mewin
Halle a Marktplatz 2 u 3
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Dieſe Woche Ziehung
Königsberger GeldLooſe

à Z3 Mk Ziehung 13 17 Okt
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à 3 Mk Ziehung 20 26 O
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Johs König Wolfſtr 19
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Buchführung
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Reviſionen Mongts und

ahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
tändige Neueinrichtung der Bücherbernimmt F O Reyer Buchhalter

Meckelſtraße 6 III

Zähne nakurgetren
gänzl ſchmerzlos

Reparaturen u Nmändernngen ſofort

Gaumenloſe Gebiſſe
Zahnziehen Green

Plomben Gold Silber Emaille
Ameriſe Zalin Atel ter

Geiſtſtr 21

Damen Privirvalon
mit amerik Kopfwaſch Einrichtung
und Haar Trocken Apparat ärztlich
empfohlen Ausführung von Brant

all und GeſellſchaftsFrifuren in
außer dem Hauſe Haar Erſatz

theile jeder Art als Köpfe Theileohne Schnnr künſtliche Scheitel
Tonpets und andere Hilfsmittel bei
kahlen Stellen leicht und der Natur
täuſchend ähnlich Comfortabel ein
erichteter Herren Salon zum
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